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Stadt Leipzig, Winterdienstsatzung 2012 - Stadtreinigung Leipzig

lung der Stadt Leipzig am 20. September 2012 (Beschlussnummer RBV-1369/12, verÃ¶f- fentlicht im Amtsblatt Nr. 19/12 vom 13. Oktober 2012) folgende Satzung ... 
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S AT Z U N G über den Winterdienst in der Stadt Leipzig (Winterdienstsatzung) Auf der Grundlage der §§ 4 und 14 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003 (SächsGVBl. S. 55, 159), zuletzt geändert durch Artikel 14 des Gesetzes zur Neuordnung von Standorten der Verwaltung und der Justiz des Freistaates Sachsen vom 27. Januar 2012 (SächsGVBl. S. 130), und der §§ 51 und 52 des Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsStrG) vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes zur Neuordnung von Standorten der Verwaltung und der Justiz des Freistaates Sachsen vom 27. Januar 2012 (SächsGVBl. S. 130), hat die Ratsversammlung der Stadt Leipzig am 20. September 2012 (Beschlussnummer RBV-1369/12, veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 19/12 vom 13. Oktober 2012) folgende Satzung beschlossen: § 1 Allgemeines (1)



Die öffentlichen Straßen innerhalb der geschlossenen Ortslage sind nach Maßgabe dieser Satzung von Schnee zu räumen und bei Schnee- und Eisglätte zu streuen.



(2)



Öffentliche Straßen sind diejenigen Straßen, Wege und Plätze, die dem öffentlichen Verkehr gewidmet sind. Dazu gehören ebenfalls die Ortsdurchfahrten der Bundesund Staatsstraßen. Zu öffentlichen Straßen gehören die Fahrbahn mit Haltestellenbuchten, Grünstreifen, Trenn-, Seiten-, Rand- und Sicherheitsstreifen, sowie Radund Gehwege, auch wenn sie ohne unmittelbaren räumlichen Zusammenhang im Wesentlichen mit der für den Kraftfahrzeugverkehr bestimmten Fahrbahn gleichlaufen (unselbstständige Rad- und Gehwege) und sonstige Teile des Straßenkörpers.



(3)



Eine geschlossene Ortslage ist gegeben, wenn eine in geschlossener oder offener Bauweise zusammenhängende Bebauung vorhanden ist. Einzelne unbebaute Grundstücke, zur Bebauung ungeeignetes oder ihr entzogenes Gelände oder einseitige Bebauung unterbrechen den Zusammenhang nicht. Dazu gehören auch Anlagen von allgemeiner Bedeutung zum Beispiel Grünanlagen, Stadtwälder, Spielund Sportplätze, Kleingärten, Friedhöfe und Verkehrsanlagen.



(4)



Ein Grundstück im Sinne dieser Satzung ist jede gemäß § 3 Grundbuchordnung (GBO) verzeichnete Fläche. Ein Grundstück wird durch eine Straße erschlossen, wenn tatsächlich und rechtlich eine Möglichkeit der Zufahrt oder zumindest des Zugangs von der Straße zur Grundstücksgrenze besteht.



(5)



Anlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer der Grundstücke, welche an eine öffentliche Straße angrenzen und durch diese erschlossen werden. Als angrenzend gilt ein Grundstück auch dann, wenn es nur durch Zwischenflächen im Eigentum der Stadt, insbesondere durch Flächen für Stützmauern, Böschungen, Straßen-



und Baumgräben, straßenbegleitende Grünstreifen oder sonstige nicht bebaubare Restflächen von der öffentlichen Straße getrennt ist. (6)



Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die für den Fußgängerverkehr vorgesehenen und von der Fahrbahn abgegrenzten Teile der Straße, unabhängig von deren Ausbauzustand. Gehwege im Sinne dieser Satzung sind auch mit Zeichen 239 StVO gekennzeichnete Gehwege, gemeinsame Geh- und Radwege (Zeichen 240 StVO) und der den Fußgängern vorbehaltene Teil von getrennten Rad- und Gehwegen (Zeichen 241 StVO). Soweit in Fußgängerbereichen (Zeichen 242 StVO) und in verkehrsberuhigten Bereichen (Zeichen 325 StVO) Gehwege nicht vorhanden sind sowie bei sonstigen Straßen mit nicht erkennbarem Gehweg, gilt als solcher ein Streifen von 1,50 Metern Breite entlang der Grundstücksgrenze. § 2 Winterdienstpflicht



(1)



Die Stadt räumt die öffentlichen Straßen gemäß Sächsischem Straßengesetz von Schnee und streut bei Schnee- oder Eisglätte. Zur Durchführung der sich daraus ergebenden Aufgaben kann sie sich Dritter bedienen.



(2)



Die Stadt überträgt ihre Winterdienstpflicht für Gehwege auf die Anlieger gemäß § 1 Absatz 6. § 3 Kommunaler Winterdienst



(1)



Die Fahrbahnen unterliegen an verkehrswichtigen und gefährlichen Stellen dem kommunalen Winterdienst.



(2)



In der Zeit von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr werden gefallener Schnee und entstandene Glätte auf den Fahrbahnen laut Absatz 1 unverzüglich nach Beendigung des Schneefalls bzw. nach Entstehen der Glätte entsprechend der Dringlichkeit durch die Stadt beräumt und/oder abgestumpft.



(3)



Fußgängerüberwege, Fußgängerbrücken, Verkehrsinseln und ähnliche Verkehrseinrichtungen auf öffentlichen Straßen unterliegen dem kommunalen Winterdienst. § 4 Inhalt und Umfang der übertragenen Winterdienstpflicht



(1)



Die gemäß § 2 Absatz 2 auf die Anlieger übertragene Winterdienstpflicht für Gehwege umfasst das Schneeräumen und Abstumpfen bei Schnee- und Eisglätte.



(2)



Die Winterdienstpflicht ist werktags in der Zeit von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr sowie sonn- und feiertags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr zu erfüllen und richtet sich im Übrigen nach dem bestehenden Bedarf.



(3)



Der Winterdienstpflichtige kann sich zur Erfüllung der ihm obliegenden Aufgaben Dritter bedienen.
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(4)



Die Räum- und Streupflicht besteht auf der gesamten Länge, mit der das Grundstück an der Straße anliegt. Bei Eckgrundstücken erstreckt sich die Winterdienstpflicht auf alle Straßen, an denen das Grundstück anliegt.



(5)



Die Gehwege sind in einer Breite von mindestens 1,20 Metern zu räumen und zu streuen. Ist der Gehweg schmaler als 1,20 Meter, ist er in seiner gesamten Breite zu beräumen und zu streuen. An gekennzeichneten Fußgängerüberwegen, Kreuzungen und Einmündungen ist der Winterdienst so durchzuführen, dass über den Gehweg gefahrloser Zugang zur Fahrbahn möglich ist. Dazu gehört das Schaffen von entsprechenden Durchgängen in den Schneewällen.



(6)



An Haltestellen für öffentliche Verkehrsmittel oder für Schulbusse müssen Gehwege so geräumt und gestreut werden, dass ein gefahrloser Zugang zu den Fahrgastunterständen sowie zur Gehwegkante gewährleistet ist.



(7)



Das Absetzen des Schnees hat vorzugsweise in den Vorgärten, sind diese nicht vorhanden, an der Gehwegkante zur Fahrbahn hin zu erfolgen. Die Ablagerung am Fahrbahnrand ist nur gestattet, wenn der Gehweg weniger als 1,50 Meter breit ist und der Straßenverkehr durch die Ablagerung nicht mehr als unvermeidbar behindert und nicht gefährdet wird. Schnee und Eis aus Grundstücken darf nicht auf öffentlichen Straßen abgelagert werden.



(8)



Bei Straßen mit nicht erkennbarem Gehweg ist entlang der Grundstücksgrenze ein so breiter Bereich von Schnee zu befreien und zu streuen, dass zwei Personen ungehindert aneinander vorbeigehen können (in der Regel 1 – 1,20 Meter Breite).



(9)



Zur Sicherung der Ver- und Entsorgung (z. B. Abfallentsorgung) sind in den Schneewällen ausreichend breite Durchgänge herzustellen.



(10) Der abgelagerte Schnee ist im Abstand von mindestens 5 Metern in einer Schaufelbreite zur Sicherung des Tauwasserablaufes zu unterbrechen. (11) Zur Winterdienstpflicht gehört außerdem das Räumen und Streuen der Zugänge zu den Bereitstellplätzen der Abfallbehälter, Hydranten und Absperrschiebern. § 5 Einsatz von Streumitteln (1)



Zum Abstumpfen sind Streumittel wie Sand, Splitt und Blähschiefer zu nutzen. Asche, Kohlengrus und Ähnliches darf nicht verwendet werden. Die Verwendung von auftauenden Streumitteln wie Streusalz ist nur erlaubt, wenn auf Grund besonderer Witterungsbedingungen (z. B. Blitzeis) mit anderen Mitteln keine hinreichende Wirkung erzielt werden kann.



(2)



Die Wiederaufnahme des Streumittels muss alsbald nach Wegfall des Erfordernisses zur Abstumpfung durch den Streupflichtigen erfolgen.
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(3)



Zur Erfüllung der Verkehrssicherungspflicht durch den kommunalen Winterdienst werden auftauende Streumittel in den notwendigen Mindestmengen eingesetzt. § 6 Ordnungswidrigkeiten



Ordnungswidrigkeiten können nach dem Gesetz über Ordnungswidrigkeiten i. V. m. § 52 des Sächsischen Straßengesetzes mit einer Geldbuße bis zu 500 Euro geahndet werden. Ordnungswidrig im Sinne dieser Satzung handelt, wer fahrlässig oder vorsätzlich entgegen § 4 die Winterdienstpflicht in der aufgeführten Art und Weise nicht erfüllt, entgegen § 5 (1) Asche, Kohlengrus und Ähnliches bzw. ohne besondere Witterungsbedingungen auftauende Streumittel verwendet, entgegen § 5 (2) das Streumittel nicht alsbald wieder aufnimmt. § 7 Inkrafttreten Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung im Leipziger Amtsblatt in Kraft. Zugleich tritt die Winterdienstsatzung vom 18. September 2002 (RBIII-1115/02), zuletzt geändert am 17. Oktober 2007 (RBIV-1016/07) außer Kraft.



Leipzig, am 21. September 2012



Burkhard Jung Oberbürgermeister
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Ortsteilkatalog 2016 - Stadt Leipzig 

22.12.2016 - LEIPZIGER STATISTIK UND STADTFORSCHUNG. Ortsteilkatalog 2016 [13/16]. Herausgeber: Stadt Leipzig, Amt fÃ¼r Statistik und Wahlen.










 








2014 - Stadt Leipzig 

444. 71. 515 Regis-Breitingen. 212. 210. 254. 44. München. - 521. - 513. 174. 687 Geithain ...... München noch um über 4 Prozent. In Leipzig ...... Alte Börse .










 








Ortsteilkatalog 2016 - Stadt Leipzig 

22.12.2016 - Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt. Stand: je 01.01. Anzahl Fahrräder pro .... Quelle: Kommunale Bürgerumfrage 2015. Gesundheit und Sport. 2014.










 








Forstwirtschaftsplan 2017 - Stadt Leipzig 

4. Revier Connewitz (geplante MaÃŸnahmen nach FWP 2017 und Eschentriebsterben). Page 5. 5. Revier Connewitz (geplante MaÃŸnahmen nach FWP 2017 und Eschentriebsterben). Page 6. 6. Forstliche MaÃŸnahmen 2017 â€“ Revierort: Nonne. Page 7. 7. Forstliche 










 








2014 - Stadt Leipzig 

09.01.2014 - laubt waren, blieb er orientierungslos im Tor ste- hen â€“ und die Schweizer ...... privaten oder beruflichen GrÃ¼nden nach Leipzig,. 105 600 bzw.










 








2014 - Stadt Leipzig 

rend in Westdeutschland (einschlieÃŸlich Berlin) nur etwa jeder Achte betroffen ist. .... also der Zeitarbeit. Die Anzahl der Zeitarbeiter- schaft erhÃ¶hte sich 2013 um ...










 








2014 - Stadt Leipzig 

09.01.2014 - ner 1991 in Ostdeutschland (ohne Berlin) erst bei .... Unternehmen gefördert, die Bildungseinrichtungen qualifiziert ..... Die mit Abstand größte.










 








Leipzig 

Bitterfeld. GrÃ¤fenhainichen. Hohenstein-. Ernstthal. Annaburg. Zeitz. Mittweida. Kemberg. Crimmitschau. WeiÃŸenfels. Eilenburg. Grimma. Delitzsch. Dessau.










 








tag der offenen tür - Stadtreinigung Leipzig 

04 | Mitfahrgelegenheit für Kinder Rundfahrt im Abfall- sammelfahrzeug, Dauer etwa 10 Minuten Z ... Erste-Hilfe-Tipps für Kinder und Erwachsene. FREIWILLIGE ...










 








Leipzig 

Bayerischer Bahnhof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 119. 48 ... 163. 67. Segen aus dem Maul des Schweins ///. Brühl von Altenburg .










 








LEIPZIG STOETTERITZ 












 








Hadoop - Abteilung Datenbanken Leipzig - UniversitÃ¤t Leipzig 

nach Definition der GrÃ¶ÃŸe der Ringe kÃ¶nnen sie damit eine deutlich geringere .... Dies hat zur Folge, dass die Kosten pro gelesenem Basenpaar sich schneller ...










 








Strategisches Kommunales Bildungsmanagement in ... - Stadt Leipzig 

08.06.2013 - Jedem/-r Mitarbeiter/-in wurde von Anfang an ein. Mentor in dem jeweiligen Fachamt zur Seite gestellt. Alle Aktivi- tÃ¤ten wurden gemeinsam mit ...










 








T-Shirt Festival Leipzig 2017 - Westbad Leipzig 

ist gleich StandflÃ¤che in qm. (mind. 2qm): x 30 â‚¬ brutto ergibt StandgebÃ¼hr. (z. B. 60 â‚¬):. Anzahl benÃ¶tigte Tische Ã¡ 1,2m x 0,8m: x 15 â‚¬ brutto ergibt TischgebÃ¼hr:.










 








Strategisches Kommunales Bildungsmanagement in ... - Stadt Leipzig 

08.06.2013 - verteilten BildungszustÃ¤ndigkeiten und durch verschiedene. Akteure ..... dung, Integration und lokale Ã–konomie im Mittelpunkt standen. Mit sieben ...... FÃ¼r die inhaltliche und strukturelle Qualifizierung der Netzwerkarbeit,.










 








Petition VI-P-04367 - Stadt Leipzig 

KSC 1864 Leipzig e.V.. Beschlussvorschlag: Der OberbÃ¼rgermeister prÃ¼ft im Rahmen des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 386. â€žWohngebiet Ã¶stlich ...










 








Leipzig Legacy program - InstantEncore 

08.10.2014 - CONCERNING THE PROGRAM. On July 14, 1722 the Leipzig Town Council, nearly six weeks after the death of their respected cantor Johann Kuhnau (1660-. 1722), met to elect a new musical director of the Thomasschule and discuss the future of 










 








leipzig 

Liefergebiete: StÃ¶tteritz, Zentrum-SÃ¼d-Ost, Zentrum-Ost,. Reudnitz, Marienbrunn 7,50â‚¬ / Probstheida 8,50â‚¬ / Meus- dorf, LÃ¶ssnig, Holzhausen, Connewitz Â» 10 ...










 








Merks ermittelt in Leipzig 

Umschlaggestaltung: U.O.R.G. Lutz Eberle, Stuttgart unter Verwendung eines Fotos von: ... Woraus schloss der Kommissar, dass Hund und Man- tel dem ...










 








griechische religionsphilosophie leipzig engelmann 

Read and Download PDF Ebook griechische religionsphilosophie leipzig ... religionsphilosophie leipzig engelmann 1911 PDF file for free from our online library.










 








StadtgesprÃ¤che aus Leipzig 

FayÃ§al Hamouda pflegt den Dialog in der Hermann-LÃ¶ns-StraÃŸe .... Rahmen seiner BÃ¼rotÃ¼r lange Zeit ein Â»Beat-BoxÂ«-Schildchen hing. Eher wie Â»BeateÂ«, ohne ...










 








InfOrmatik - Abteilung Datenbanken Leipzig 

... er trotz einiger existie- render Systeme (s. u.) im Vergleich zu OB-Distribution ...... legen (bei der ,Kontenbuchung' etwa Ã¼ber die Konto- nummer). Eine andere ...










 








leipzig 

FREDDY FRESH LEIPZIG PAUNSDORF. Reh & Steinbach Leipzig Ost GmbH & Co KG. BarbarastraÃŸe 26 Â· 04328 Leipzig. Ã–FFNUNGSZEITEN. So - Do: 11:00 ...










 








Google Megastore - Abteilung Datenbanken Leipzig - UniversitÃ¤t Leipzig 

23.03.2012 - tities zu finden, ohne vorher zu wissen zu welcher Entity Group sie gehÃ¶ren. .... nach einer Replikationsstrategie fÃ¼r Megastore sollten Techni-.
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